
Leitfaden zum Lesen der Äquivalenztabelle Bachelor Bauingenieurwesen für Studierende, die nach 

der SPO 1 weiter studieren.  

(Stand 08.02.2024)  

Generell werden nur noch Vorlesungen und Prüfungen nach der neuen SPO 23 angeboten. Das 

bedeutet für Sie, dass Sie die Vorlesungen nach der sog. „Äquivalenztabelle“ besuchen bzw. sich für 

diese Prüfungsarten in qis anmelden müssen. Es gibt aber auch Ausnahmen. Diese werden im 

Folgenden beschrieben. 

Hier ein Auszug aus der Tabelle. Die vollständige Tabelle finden Sie im Lernraum „SG Bauingenieur-

wesen Bachelor“ 

 

 

Links stehen die Module der SPO 16 und rechts die der SPO 23. In der mittleren Spalte sind die 

Beziehungen der Module hinsichtlich der Prüfungsleistungen dargestellt.  

1) Grünes Feld 

Ein grünes Feld bedeutet, dass die Module vollständig äquivalent (identisch) sind. Dies trifft auf die 

überwiegende Zahl von Modulen zu.  

2) Schwarzer Pfeil auf weißem Grund 

Ein schwarzer Pfeil auf weißem Grund bedeutet, dass sich der Name des Moduls geändert hat. 

Hierbei müssen Sie bei der Vorlesung nach dem „neuen“ Modulnamen (der SPO 23) suchen.  

Allerdings, und das ist wichtig, wenn Sie sich für die Prüfungsleistung (semesterbegleitende 

Prüfungen oder Klausuren MP-K) in qis anmelden, dann erfolgt die Anmeldung nach dem alten 

Modulnamen (der SPO 16).  Die Art und die Anzahl der Prüfungen richtet sich aber nach der SPO 23. 

Studienleistungen (SL), die gemäß der Äquivalenz nicht mehr erbracht werden müssen, müssen 



dennoch im qis angemeldet werden! Andernfalls kann die SL nicht eingetragen werden und es 

können auch keine Creditpoints für das jeweilige Modul vergeben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daher wird Sie die Äquivalenztabelle für den Rest des Studiums begleiten.  

3) Gelbe Felder 

Wenn sich hinsichtlich der Module etwas geändert hat, dann ist eines der Felder der SPO 23 gelb 

hinterlegt. Im Einzelnen gilt:   

a) Prüfungsform oder Anzahl der geforderten Prüfungen hat sich geändert 

Ein gelbes Feld bei der Prüfungsform bedeutet, dass sich die Anzahl oder die Art der Prüfungen 

geändert hat.    

Beispielsweises hat BB 1310 Hydrologie und Wasserwirtschaft in Ihrer SPO 16 nur eine Klausur. In der 

SPO 23 wird zusätzlich eine Studienleistung verlangt. In diesem Fall wird die Ableistung einer 

Studienleistung für Sie einen freiwilligen Charakter haben. Sie können sich nicht für die SL anmelden 

und müssen diese auch nicht ableisten. Einzelheiten dazu wird Ihnen die Prüferin oder der Prüfer 

mitteilen.   

b) Regelsemester hat sich geändert 

Ein gelbes Feld beim Semester bedeutet, dass sich das Regelsemester geändert hat, in dem das 

Modul und die Prüfung vorgesehen ist. Das ist im Prinzip für Sie ohne Belang. Sie Stundenplanung 

versucht, dass Sie trotzdem diese Veranstaltung in dem Semester, in dem Sie sich befinden, 

besuchen können.  

c) Aus einem Pflichtmodul wird ein Vertiefungsmodul  

Ein gelbes Feld bei Vertiefung bedeutet, dass dieses Modul für Sie noch ein Pflichtmodul ist, für die 

Personen die später in der SPO 23 studieren aber ein Vertiefungsmodul darstellt. Für Sie ändert sich 

deshalb im Grunde nichts. Sollten Sie in die neue SPO 23 wechseln, ist das für Sie kein Pflichtmodul 

mehr sondern ein Vertiefungsmodul. 

d) Vertiefungsmodule wechseln von Sommer auf Winter oder umgekehrt  

In den Vertiefungen werden Module nicht jedes Semester angeboten. Wenn ein Feld in der Spalte 

„Häufigkeit“ gelb hinterlegt ist, dann gibt es Verschiebungen zwischen Sommer- und 

Wintersemester. Je nach Ihrem Studienplan bedeutet das, dass Sie ein Modul früher oder später, 

oder wenn es nicht passt, ein anderes Modul wählen müssen. Da es sich um Wahlpflichtmodule 

Für Studierenden der SPO 16 gilt: 

Vorlesung     Anmeldung zur Prüfung in qis 

„neuer“ Modulname    „alter“ Modulname 

SPO 23     SPO 16 

Prüfungsart und Prüfungsanzahl NUR nach der SPO 23! 

 

 

 



handelt (Sie wählen mindestens drei Module aus einer Vertiefung) ist das im Allgemeinen 

unproblematisch.  

 

e) Massivbau 1 und Massivbau 2 wird Stahlbetonbau 1&2 

Aus den Modulen Massivbau 1 (5 CP, M-K) und Massivbau 2 (5 CP, M-K+SL) wird „Stahlbetonbau 

Grundlagen“ mit nur einer Klausur, die die Themengebiete der Module Massivbau 1 und Massivbau 2 

umfasst. Grundsätzlich gibt, dass nur noch die Klausur „Stahlbetonbau Grundlagen“ angeboten 

wird.  

Hierbei gibt es folgende Fälle: 

e1) Sie haben weder die Klausur Massivbau 1 noch Massivbau 2 erfolgreich abgelegt 

Sie melden sich für Massivbau 1 und Massivbau 2 und die SL (Massivbau 2) der SPO 

16 an. Wenn Sie die Klausur „Stahlbetonbau Grundlagen“ erfolgreich bestanden 

haben, dann wird Ihnen diese Note für Massivbau 1 und Massivbau 2 eingetragen 

UND die SL angerechnet.  

e2) Sie haben die Klausur Massivbau 1 erfolgreich abgelegt aber noch nicht Massivbau 2 

Sie melden sich für Massivbau 2 und die SL (Massivbau 2) der SPO 16 an. Wenn Sie 

die Klausur „Stahlbetonbau Grundlagen“ erfolgreich bestanden haben, dann wird 

Ihnen diese Note für Massivbau 2 eingetragen UND die SL angerechnet1.  

 e3) Sie haben die Klausur Massivbau 2 erfolgreich abgelegt aber noch nicht Massivbau 1 

Sie melden sich für Massivbau 1 in der SPO 16 an. Sie bekommen von der Prüferin 

oder dem Prüfer an dem Tag, an dem die Klausur „Stahlbetonbau Grundlagen“  

geschrieben wird, eine Klausur nur mit Inhalten des Moduls Massivbau 1. 

 e4) Ihnen fehlt nur die Studienleistung SL 

Sie müssen sich für die Studienleistung in qis anmelden, die Prüfer:in bitten, Ihnen 

eine Aufgabe zur Studienleistung zu geben und die Studienleistung erbringen.   

f) Baubetrieb und Planungsmarkt wird zu Baumanagement 1 und 2  

Grundsätzlich gilt, dass ab dem WiSe 2023/24 nur noch die Vorlesung der Module 

Baumanagement 1 (2,5 CP MP-K) und Baumanagement 2 (5 CP MP-PF) angeboten werden. 

Baumanagement 1 hat eine MP-K und Baumanagement 2 eine MP-PF, die aus zwei 

Prüfungsteilen besteht (PT 1 und PT2)  

f1) Studierende im 3. Fachsemester  

Die Studierenden der SPO 16, die im 3. Fachsemester sind, melden sich am Ende des 

Semesters und/oder Anfang des Folgesemesters für die Klausur in Baubetrieb (45 Min) an. 

Das Modul dazu und der Prüfungsname ist „Baumanagement 1“ (SPO 23). Die Note wird von 

der Prüfer:in in „qis“ eingetragen.  

 

                                                           
1 Die SL von Massivbau 2 hatte bisher den Inhalt der Vorlesung und Klausur von Massivbau 1. Durch das 

Ablegen der „großen“ Klausur wird das Wissen der jetzt wegfallenden SL mit abgeprüft.   



Achtung: Wer nicht angemeldet ist, bekommt keine Note 

f2) Studierenden im 4. Fachsemester 

Die Studierenden der SPO 16, die im 4. Fachsemester sind, melden sich zu der 

semesterbegleitenden SL aus „Baubetrieb“ und der MP-P aus „Planungsmarkt“ an. Das 

Modul zur Erbringung der Prüfungsleistung und der Studienleistung ist dazu ist 

„Baumanagement 2“ (SPO 23) und zwar der Prüfungsteil PT1. Näheres dazu wird von der 

modulverantwortlichen Person erläutert. Mit bestandener und benoteter Prüfungsleistung 

PT 1 wird die SL in Baubetrieb verbucht UND Sie können die in der Note in der Klausur 

Baubetrieb (siehe f1) im Notenverhältnis (1:1) verbessern2. D.h. wenn die Bewertung der 

Leistung PT 1 schlechter war als die Note der Klausur in Baumanagement 1 (45 Min), wird die 

Note dort nicht geändert.  

Der zweite Teil (PT2) der MP-PF aus „Baumanagement 2“ (SPO 23) wird als Note für 

Planungsmarkt verbucht.      

Achtung: wer nicht angemeldet ist, bekommt keine Note.  

Zusammengefasst: 

3. Fachsemester Anmeldung für Baubetrieb 
MP-K Ende des Semesters 
und/ oder Anfang des 
Folgesemesters 

Teilnahme an MP-K 
(45 Min) im Modul 
Baumanagement 1 

Verbuchung als 
MP-K in Modul 
Baubetrieb 

4. Fachsemester Anmeldung für SL Baubetrieb 
und MP-P )*in Planungsmarkt 
als semesterbegleitende 
Leistung oder Prüfung  

Teilnahme an der 
MP-PF  Prüfungsteil 
1 (PT 1) im Modul 
Baumanagement 2 

Verbuchung als SL 
im Modul 
Baubetrieb und ggf. 
Verbesserung der 
Note in MP-K 
Modul Baubetrieb 

 )* MP-P ist eine Projektarbeit und am 
Prüfungsteil 2 (PT 
2) im Modul 
Baumanagement 2 

Verbuchung als 
MP-P im Modul 
Planungsmarkt 

 

g) Aus Geotechnik 1 (SPO 16   MP-K,  SL) wird Geotechnik 1 (SPO 23  MP-K) und 

Bodenmechanisches Praktikum (SPO 23  MP-PA)  

 

Sie nehmen an den Veranstaltungen Geotechnik 1 und Bodenmechanisches Praktikum teil, 

melden sich für die Studienleistung Geotechnik 1 (SPO 16) und für die Klausur Geotechnik 1 

(SPO 16) an und legen die Projektarbeit im Bodenmechanischen Praktikum (SPO 23) ab und 

schreiben die Klausur in Geotechnik 1 (SPO 23). Die Projektarbeit wird als unbenotete, 

beliebig wiederholbare Studienleistung verbucht. Die Prüfungsleistungen müssen nicht im 

selben Semester erbracht werden, auf Grund der thematischen Überschneidungen wäre dies 

aber empfehlenswert.   

 

 

                                                           
2 Sie haben eine Mitwirkungspflicht bei der Verbuchung der Verbesserung. Sollte Ihre Teilnahme an der MP-K in 
Baumanagement 1 länger als ein Semester zurückliegen, müssen Sie der Prüfer:in mittteilen, in welchem 
Semester (SoSe oder WiSe und Jahr) sie diese Klausurleistung erbracht haben.   



4) Hier noch allgemeine Hinweise:  

Sie haben das Recht ihr Studium in Ihrer SPO zu Ende zu studieren. Sie haben dafür bis zum Ende des 

WiSe 2029/30 Zeit. Danach würde das Prüfungsamt Sie „zwangsumschreiben“.  

Sie können auch auf Antrag in die neue SPO 23 wechseln. Sie können den Antrag beim 

Prüfungsausschuss bereits im WiSe 23/24 stellen. Dafür gibt es ein Formular im Lernraum „FB 

Bauwesen“ unter der Rubrik „Prüfungsausschuss“ und dort im Verzeichnis „Anträge“. Der Antrag 

muss nicht begründet werden aber er muss mit dem Formular „Antrag PO Wechsel“ gestellt werden, 

der vollständig ausgefüllt sein muss.  Der Wechsel wird frühestens im Laufe des SoSe 2024 vollzogen. 

Bitte beachten Sie, dass eine konfliktfreie Studierbarkeit nach einem Wechsel durch den Fachbereich 

nicht mehr sicher gewährleistet werden kann. Außerdem müssen Sie selber prüfen, welche 

Leistungen Sie ggf. nachholen müssen. Eine Beratung dazu wird weder das Prüfungsamt noch der 

Prüfungsausschuss oder dessen Vorsitzender noch der Beauftragte für die Lehre anbieten.     

Übrigens: Wenn Sie in die SPO 23 wechseln, dann werden auch eventuelle Fehlversuche aus der SPO 

16 übertragen.  

 

Vorsitzender des Prüfungsausschusses Bauwesen 

 

Prof. Dr. Günther Schall 


